
Les résultats du sondage de la FSFP sur l'attractivité du 
métier de policier. 

Resultate der VSPB-Umfrage zur Attraktivität des 
Polizeiberufes.

I risultati del sondaggio della Federazione sull'attrattività 
della professione di agenti di polizia. 



Pressespiegel



► Umfrage wurde vom VSPB unter den Mitgliedern zwischen dem
13. März – 3. April 2023 durchgeführt

► 7591 (!) Teilnehmende in der ganzen Schweiz

► Mitarbeitende, Kader und Pensionierte

► Auswertung mit der Unterstützung von Doktoranden der 
Universität von Lausanne
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Arbeitsumgebung

Distribution des répondants en fonction de leur environnement de 
travail (N=6’950)

1. Ville uniquement 56.6 %

2. Campagne uniquement 27.8 %

3. Ville et Campagne 14.2 %



Rekrutierungsschwierigkeiten

Causes principales des problèmes de recrutement (N=15‘679)

1. Équilibre vie professionelle et privée 32.4 %

2. Salaire 26.6 %

3. Image 15.4 %



Andere Probleme

Causes supplémentaires de problèmes de recrutement (N=1‘928)

1. Manque de soutien politique et juridique 18.3 %

2. Hostilité de la population 11.2 %

3. Horaires de travail 11.0 %

«Viel Überzeit wg. Demos, Fussball-Rowdys, politisch mangelnde 
Unterstützung, gegenüber CH schlechte Entlohnung»



Wahrnehmung des Images des eigenen Polizeikorps in der 
Öffentlichkeit (Notenvergabe)

La majorité des répondants estime que la perception de l’image du 
corps de police auprès de la population se situe entre bonne et 
moyenne (77,1 % des notes attribuées sont sous la barre des 50 points)

(0= très bon <> 100 = très mauvais)



Änderungen, die vorgenommen werden müssen, um in der aktuellen Position zu bleiben



Änderungen, die vorgenommen werden müssen, 
um in seiner aktuellen Position

Propositions supplémentaires de changement afin de rester au 
poste actuel (N=1’538)

1. Plus de soutien de la hiérarchie 20.2 %

2. Plus de reconnaissance 15.0 %

3. Plus de soutien judiciaire et politique 9.2 %

« Plus de soutien et de reconnaissance de la part de la 
hiérarchie »



Wechsel des Polizeikorps

18,7 % der Befragten haben bereits das Polizeikorps 
gewechselt (N=7'201).

Was die Anzahl der Korpswechsel betrifft, so wechselten 
68,5 Prozent nur einmal das Polizeikorps (N=1'172).



Grund für den Korpswechsel- 1

Raisons principales de changement de poste (N=2‘296)

1. Opportunités de carrière 19.9 %

2. Conditions d‘emploi 19.7 %

3. Situation familiale ou conjugale 19.2 %



Grund für den Korpswechsel - 2

Raisons supplémentaires de changement de poste (N=327)

1. Ambiance 23.2 %

2. Proximité du lieu de domicile 18.0 %

3. Restructuration, fusion 14.7 %

«Tranquillità / qualità dell’ambiente di lavoro»



Änderung der Umgebung



Grund, in der aktuellen Position zu bleiben

Raisons de rester au poste actuel (N=11’465)

1. Vie privée 20.6 %

2. Conditions d’emploi 18.8 %

3. Modèle de travail 16.5 %

«Mitarbeitende» «Solidarität und Treue»
«Mon équipe» «l'intérêt du travail» «Team»



Überstunden - 1



Überstunden - 2

Der Anteil der Polizistinnen und Polizisten, bei denen ein 
Teil der Überstunden am Ende des Jahres 2022 ohne 
Ausgleich abgebaut wurde, liegt bei durchschnittlich 
24,4 Prozent!

17,1 % der Befragten gaben an, dass ein Teil der 
Überstunden am Jahresende ausbezahlt wird (N=6'360).



Arbeitsbelastung und Vereinbarkeit mit dem Privatleben

45,4 % der Befragten sind der Meinung, dass sie eine 
hohe Arbeitsbelastung haben (N=6'403).

46,5 % der Befragten sind der Meinung, dass ihre Arbeit 
einen hohen Einfluss auf ihr Privatleben hat (N=6'402).

75,1 % der Befragten glauben, dass sie ihr 
Arbeitspensum nicht auf unter 80 % reduzieren und 
gleichzeitig ihre aktuelle Stelle behalten können 
(N=5'515).



Fehlerkultur

50,5 % Prozent der Befragten gaben an, dass die Fehlerkultur in ihrem 
Polizeikorps durchschnittlich ist, während 10,3 Prozent angaben, dass sie 
nicht vorhanden ist (N=6'633).

Gespür für die Fehlerkultur Häufigkeit Prozent (%)

Sehr gut 309 4,7

Gut 2287 34,5

Mittel 3353 50,5

Nicht-existent 684 10,3



Elemente, welche eine gute Kultur im Polizeikorps erlauben

Éléments permettant une bonne culture de corps de police (N=10‘677)

1. Communications transparentes et honnêtes 12.8 %

2. Esprit d’équipe 11.7 %

3. Bonne ambiance au travail 9.9 %

« La camaraderie et avoir une égalité de traitement envers tous les collègues »

«Transparente Kommunikation / Wertschätzung / Stufengerechte 
Kompetenzaufteilung / Unterstützung von Ideen der Mitarbeitenden / 
Fördern von Weiterbildungsanträgen / Rückhalt durch die Vorgesetzten / 
Fehlerkultur»

«Valorizzare il personale e ascoltarlo per un miglioramento del corpo»



Schlüsselpositionen

► Anpassung der Gehälter

► besseres Gleichgewicht zwischen Arbeit und Privatleben

► mehr Unterstützung und Anerkennung durch die Hierarchie und 
den Arbeitgeber

► Förderung der Fehlerkultur

► Angemessene Mitarbeiterzahl und besserer Zusammenhalt 
zwischen den Generationen
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